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DER KREIS
LE CERCLE
THE CIRCLE A MONTHLY

EINE MONATSSCHRIFT

REVUE MENSUELLE

November/Novembre 1954 Nr. 11 XII. Jahrgang/Année

Erinnerung an Siidtirol

Verwitterter Hof auf fruchtbarer Erde,
ringsum umschlossen von Gärten und Wein
hebt sich des Giebels ernste Gebärde;
das war mein Traum: dein Bruder zu sein.

Iii der Laube, unter blauen Glyzinienranken
süssen wir abends beisammen im Kreis.
Wir sagten nur wenig, wir sassen und tranken
vom kühlroten Wein, doch das Herz war uns heiss.

Das Rauschen der Etsch klang leise vom Grunde.
Johanniskäfer umflogen uns licht.
Du sagtest «adio» mit zitterndem Munde.
Nein, «auf Wiedersehn» wagtest du nicht.

Du bist nicht mehr. Und da ist nichts zu fassen
Was unser war, wird niemals wieder sein.
Mir warst du viel. Nun hast du mich verlassen.
Des Freundes Herz, es findet nicht darein

Du bist nicht mehr. Ich traure ohnemassen
Wir gruben dich in fremder Erde ein.
Nacht ist es rings. Wir ziehen dunkle Strassen.
Wie bin ich ohne deine Schritte so allein

Dem Gefallenen

Geschrieben in Russland 1941. Achim Adrian.

Wir suchen den
Abd ruck überliess.

Dichter dieser schönen Verse, der sie uns vor einigen Jahren zum
Wo lebt er? Wiir bitten um Nachricht.
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